
Portrait des Kandidaten SVP Malters für den Gemeinderat 
Wahlen 29. März 2020 
Name: Martin Wicki Neu 
Alter: 24.06.1984 
Zivilstand: Verheiratet mit Martina seit 2015 
Kinder: 2 Kinder Elena (2016) und Nino (2018) 
Beruf: Ich durfte im Sommer 2000 bis 2004 bei der Firma Riedweg Motorgeräte die 4-jährige Lehre als 
Motorgerätemechaniker absolvieren. Nach einem weiteren Praktikum in der Hydraulik, konnte ich das 
berufliche Fundament bei der Firma PFISTERER Sefag im mechanischen sowie dem kaufmännischen 
Bereich erweitern. In insgesamt 13 Jahren Firmenzugehörigkeit durfte ich in verschiedenen Abteilungen 
mitarbeiten und auch in leitenden Funktionen tätig sein. Dies zuletzt als Projektleiter in der Abteilung 
Entwicklung & Technik. Mit den beiden, berufsbegleitend erworbenen Diplomen: „Dipl. Techniker HF in 
Unternehmensprozesse (2008)“ und „Dipl. NDS HF in Betriebswirtschaft (2010)“ sowie diversen internen 
Weiterbildungen in Mitarbeiterführung und Kommunikation konnte ich mein berufliches Profil abrunden. 
Seit 2018 bin ich als Leiter Einkauf bei der Firma SIGRIST Photometer AG für die Beschaffung der 
Materialien und Baugruppen für die Produktion und Montage verantwortlich. 
Hobbys: nebst der Politik 

• Familie 

• Mithilfe auf dem elterlichen Bauernhof, welcher von meinem Bruder Josef geführt wird 

• Feuerwehr Malters-Schachen 

• Natur, Wandern, geselliges Beisammensein 

• Schwingklub Luzern und Umgebung 

• Kleintierzuchtverein Malters 

Partei: Schweizerische Volkspartei (SVP) 
Gemeinderat seit: Ich stelle mich zum ersten Mal zur Wahl als Gemeinderat für das Ressort Umwelt und 
Energie, da Hans Wyss nicht mehr zur Wiederwahl antreten wird. 
Was ist Ihre Motivation für den Gemeinderat zu kandidieren? 
An den Nationalratswahlen im Herbst 2019 hat die SVP im Dorf Malters einen Wähleranteil von gut 27% 
erreicht. Ich möchte diesen Wählern als Mitglied des Gemeinderates mehr Gewichtung geben, dabei 
jedoch nicht den Rest unserer Bevölkerung vernachlässigen. Meiner Auffassung nach funktioniert der 
Gemeinderat am besten, wenn dieser aus Personen mit verschiedenen Ideen und Vorstellungen 
zusammengesetzt ist.  
Als effiziente, geradlinige, ausdauernde und transparente Persönlichkeit möchte ich unsere grossartige 
Gemeinde mitgestalten und auch in Zukunft die Lebensqualität durch konstruktive und vernünftige Ideen 
gewährleisten. Als gebürtiger Malterser liegt mir dies sehr am Herzen. 
Wie hat sich Malters in den letzten Jahren entwickelt? 
Als Bürger von Malters habe ich beobachtet, dass die Gemeinde in den letzten Jahren stark gewachsen ist. 
Die Bebauung des Dorfzentrums lässt das Gesamtbild der Gemeinde modern und zeitgemäss erscheinen. 
Auch die neu gewonnenen oder aufgelebten Anlässe auf dem neuen Dorfplatz sind Zeugen einer lebhaften 
Gemeinde mit einem intakten Vereinsleben.  
Welche Ziele haben Sie in den nächsten 4 Jahren 
Als zentrale Aufgabe sehe ich es, die Anregungen, Kritik und Verbesserungsvorschläge der Bevölkerung 
im Gemeinderat einzubringen, und zu diskutieren. Als Gemeinderat würde ich mich verstärkt für folgende 
Themen einsetzen.  

• Weniger Hürden für eine produzierende Landwirtschaft 

• Sauberes und ökologisches Dorf Malters  

• Energietechnische Verbesserungen, vorzugsweise in Eigeninitiative, bei Gebäuden und im Strassenverkehr. 

Dies jeweils mit möglichst wenig Bau- und Konzessionsvorschriften der Behörden 

• Gesunde Finanzen der Gemeinde Malters, auch vorausschauend für eine allfällige Rezession 

• Moderate Steuern für Gewerbe und Privatpersonen 

• Gute Rahmenbedingungen für das Gewerbe, um die Arbeitsplätze in der Gemeinde auszubauen 
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